
 

 

Die Trockenheit in den vergangenen Monaten hinterlässt 
in vielen Bereichen der Natur seine Spuren, so auch bei 
den Wasserquellen. Die Gemeinde Opponitz ist mit ihrer 
Quelle grundsätzlich gut versorgt.  
 

Da man die weitere Entwicklung der Trockenheit nicht abschätzen kann, bitten wir alle Bürgerinnen und 
Bürger sorgsam und sparsam mit dem öffentlichen Wasser umzugehen und unnötige Verbräuche zu 
unser aller Wohl zu vermeiden!  
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Parteienverkehrszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr und Dienstag von 8.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 19.00 Uhr 
Sprechstunden des Bürgermeisters gegen telefonische Voranmeldung 0664/73 611 072:                                                                                                                                              

Dienstag von 18.00 – 19.00 Uhr und Freitag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Offenlegung: 
Die „Amtliche Nachrichten - Berichte und Informationen - Gemeinde Opponitz“ sieht sich als 
eine journalistisch aufbereitete Information der Opponitzer Bevölkerung über kommunale Ange-
legenheiten aus der Sicht der Verwaltung und des Gemeinderates, sowie div. Organisationen zur 
Förderung eines gemeinschaftlichen Trachtens der Bevölkerung. 
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Liebe Opponitzerinnen und Opponitzer! 
 

Nachstehend wollen wir Sie über die aktuellen Gegebenheiten in unserer      
Gemeinde informieren. 

 

AUS DEM INHALT: 

• Öffentliche Wasser-
versorgung 

• Glasfaserausbau in Opponitz 

• Heizkostenzuschuss 
2018/2019 

• Wasserzählerstand Ablesung 
und Meldung 

• Adventkonzert 09.12.2018 
 

Öffentliche Wasserversorgung 

 

Die Gemeinde Opponitz hat kürzlich die Information erhalten, dass die Firma Hasenöhrl,                      
4303 St. Pantaleon den Zuschlag für den Glasfaserausbau im Ortskern von Opponitz bekommen hat. Es hat    
bereits erste Vorgespräche mit der bauausführenden Firma gegeben.  
 
Die Firma Hasenöhrl wird sich beim Neujahrsempfang am 19. Jänner 2019 vorstellen. Weiters ist ein 
Glasfaser-Infoabend am 31. Jänner 2019 beim Gasthaus Bruckwirt geplant. Die Einladungen dazu 
senden wir Ihnen zeitgerecht zu.  
 
Nach diesen Informationsveranstaltungen wird mit den Hausanschlussbegehungen durch die Firma        
Hasenöhrl begonnen. Die bauausführende Firma wird mit den jeweiligen Liegenschaftseigentümern      
zeitgerecht in Kontakt treten. Der genaue Baubeginn für den Ortskernausbau erfolgt je nach Witterung. 
Über den aktuellen Stand betreffend Glasfaserausbau werden wir Sie am Laufenden halten! 

Glasfaserausbau in Opponitz 
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Heizkostenzuschuss 2018 / 2019 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen 
Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern einen ein-
maligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2018/2019 
in der Höhe von € 135,-- zu gewähren.  

Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt des 
Hauptwohnsitzes bis 30. März 2019 beantragt werden.  
 

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten? 

• AusgleichszulagenbezieherInnen 

• BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG 

• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind  
 und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 

• Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt. 

 

Voraussetzungen: 

• Österreichische Staatsbürgerschaft 

• Staatsangehörige eines anderen EWR-Mitgliedstaates sowie deren Familienangehörige 

• Anerkannte Flüchtlinge nach der Genfer Konvention 

• Drittstaatsangehörige, wenn es sich um Familienangehörige von EWR-BürgerInnen im Sinne von    
 Art. 24 in Verbindung mit Art. 2 der EU Richtlinie RL 2004/38/EG handelt 

• Hauptwohnsitz in NÖ 

• Monatliche Bruttoeinkünfte, die den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht 
überschreiten  

 

Von der Förderung ausgenommen sind: 

• Personen, die keinen eigenen Haushalt führen 

• Personen, die die bedarfsorientierte Mindestsicherung beziehen 

• Personen, die in Heimen auf Kosten eines Sozialhilfeträgers untergebracht sind 

• Personen, die keinen eigenen Heizaufwand haben, weil sie einen privatrechtlichen Anspruch auf       
Beheizung der Wohnung bzw. Bereitstellung von Brennmaterial besitzen (Ausgedinge, Pachtverträge, 
Deputate usw.) und diese Leistungen auch tatsächlich erhalten. 

• Alle sonstigen Personen, die keinen eigenen Aufwand für Heizkosten haben 

 

Nachweise für Einkünfte: 

Bei der Antragstellung ist die Höhe der Einkünfte durch geeignete Unterlagen, die eine Berechnung gemäß 
Punkt 4. ermöglichen, nachzuweisen. 
 

Besondere Hinweise: 

Die Förderung wird nach Maßgabe der vorhandenen budgetären Mittel gewährt. Auf die Förderung besteht 
kein Rechtsanspruch.  
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Wasserzählerstand - Ablesung und Meldung 
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Adventkonzert am 09.12.2018 


